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Merkblatt zur Erhebung von personenbezogenen Daten 

(Informationspflicht nach Art. 13 DS-GVO - Direkterhebung beim Betroffenen) 
 

 

Verantwortlicher:  Landratsamt Saale-Orla-Kreis  Kontakt: 

   Fachdienstleiter Finanzen  Telefon 03663/488-352 

   Oschitzer Straße 4   Fax  03663/488-485 

   07907 Schleiz    E-Mail  Finanzen@lrasok.thueringen.de 

 

Kontaktdaten des Datenschutzbeauftragten 
(Art. 13 Abs. 1 lit. b DS-GVO) 

 

 Landratsamt Saale-Orla-Kreis    Kontakt: 

 Datenschutzbeauftragter                      Telefon  03663/488-915 

 Oschitzer Straße 4      Fax  03663/488-510 

 07907 Schleiz       E-Mail  datenschutz@lrasok.thueringen.de 

 

Zwecke der Datenverarbeitung 
(Art. 13 Abs. 1, Abs.3  lit. c HS 1 DS-GVO) 

 

 

Die Daten werden zur Abwicklung des Zahlungsverkehrs sowie im Rahmen einer notwendigen vollumfänglichen 
Vollstreckungsarbeit aktiver und künftiger eigener und rechtlich zulässiger Fremdersuchen verarbeitet; sie dienen 
weiterhin zur Bearbeitung von Insolvenzverfahren. 
 
 

Rechtsgrundlage der Datenverarbeitung 
(Art. 13 Abs. 1 lit. c HS 2 DS-GVO) 

 

Die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten erfolgt auf der Grundlage von: 
 

Art. 6  Abs. 1 lit. c DS-GVO i. V. m. § 16 Abs. 1 ThürDSG; §§ 18 ff. Thür VwZVG; Insolvenzordnung    
 

Empfänger oder Kategorien von Empfängern  
(Art. 13 Abs. 1 lit. e DS-GVO) 

 

Ihre personenbezogenen Daten erhalten folgende Empfänger bzw. Kategorien von Empfängern: 
 

 innerhalb des Verantwortlichen:   alle im Bereich Vollstreckung und Kreiskasse tätigen Mitarbeiter  

(Erstellen von Personenkonten, Verbuchen von Zahlungsein- und 
Ausgängen; Zuständige Vollstreckungssachbearbeiter, leitende 
Mitarbeiter im Rahmen von Controlling und 
Beschwerdemanagement)  

 

 Auftragsverarbeiter: DATA-team Gesellschaft für kommunale und industrielle 

Softwareentwicklung mbH sowie                                                     v 
H&H Datenverarbeitungs- und Beratungsgesellschaft mbH  

 

 Dritte (außerhalb des Verantwortlichen): zuständige Fachämter behördenintern, Rechnungsprüfungsämter, 

Landesrechnungshof, 
Amtshilfe- und Vollstreckungshilfeersuchende Behörden 
(z.B.: ARD ZDF Deutschlandradio Beitragsservice, Kommunen), 
Arbeitgeber, andere öffentliche Stellen (z.B.: Rentenversicherung, 
Finanzbehörden, Kommunen) im Rahmen von Auskunftsersuchen, 
Pfändungen und weiterer Vollstreckungsmaßnahmen 

 

Übermittlung an ein Drittland oder eine internationale Organisation  
(Art. 13 Abs. 1 lit. f DS-GVO) 

 

Ihre personenbezogenen Daten werden an ein Drittland oder eine internationale Organisation übermittelt:    

 ja   nein 
 

Die Übermittlung Ihrer personenbezogenen Daten erfolgt auf der Grundlage von: 
 

Angemessenheitsbeschluss (Art. 45 DS-GVO): für folgende Länder: Andorra, Argentinien, Färöer Inseln, Guernsey, 
Israel, Isle of Man, Japan, Jersey, Neuseeland, Schweiz, Uruguay, Kanada und USA mit Einschränkungen (Stand 
06/2020) 
 
 
 

Namen und Kontaktdaten des Verantwortlichen 
(Art. 13 Abs. 1 lit. a DS-GVO) 
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Dauer der Speicherung bzw. Kriterien für die Festlegung der Dauer 
(Art. 13 Abs. 2 lit. a DS-GVO) 

 

  Grundsätzlich werden die Akten 10 Jahre nach Abschluss des Kalenderjahres des Aktenschlusses 

aufbewahrt/gespeichert. Die Aufbewahrungs-/Speicherdauer kann einzelfallbezogen auch länger und wie 
z.B. im Fall einer Immobiliarvollstreckung auch dauerhaft sein. Die Daten werden stets nur so lange 
aufbewahrt/gespeichert, wies dies unter Beachtung gesetzlicher Aufbewahrungsfristen erforderlich ist. 

 
 

Rechte der Betroffenen im Rahmen der Verarbeitung 
(Art. 13 Abs. 2 lit. b DS-GVO) 

 

Die betroffene Person hat das Recht, von dem Verantwortlichen eine Bestätigung darüber zu verlangen, ob sie 
betreffende personenbezogene Daten verarbeitet werden; ist dies der Fall, so hat sie ein Recht auf Auskunft über 

diese personenbezogenen Daten und auf die in Art. 15 DSGVO im einzelnen aufgeführten Informationen. 
 

Die betroffene Person hat das Recht, von dem Verantwortlichen unverzüglich die Berichtigung sie betreffender 
unrichtiger personenbezogener Daten und ggf. die Vervollständigung unvollständiger personenbezogener Daten zu 

verlangen (Art. 16 DSGVO). 
 

Die betroffene Person hat das Recht, von dem Verantwortlichen zu verlangen, dass sie betreffende 
personenbezogene Daten unverzüglich gelöscht werden, sofern einer der in Art. 17 DSGVO im einzelnen 
aufgeführten Gründe zutrifft, z. B. wenn die Daten für die verfolgten Zwecke nicht mehr benötigt werden (Recht auf 
Löschung). 
 

Die betroffene Person hat das Recht, von dem Verantwortlichen die Einschränkung der Verarbeitung zu 

verlangen, wenn eine der in Art. 18 DSGVO aufgeführten Voraussetzungen gegeben ist, z. B. wenn die betroffene 
Person Widerspruch gegen die Verarbeitung eingelegt hat, für die Dauer der Prüfung durch den Verantwortlichen. 
 

Die betroffene Person hat das Recht, aus Gründen, die sich aus ihrer besonderen Situation ergeben, jederzeit gegen 
die Verarbeitung sie betreffender personenbezogener Daten Widerspruch einzulegen. Der Verantwortliche 

verarbeitet die personenbezogenen Daten dann grundsätzlich nicht mehr (Art. 21 DSGVO). 
 

Die betroffene Person hat das Recht, die sie betreffenden personenbezogenen Daten in einem strukturierten, 
gängigen und maschinenlesebaren Format zu erhalten und diese Daten einem anderen Verantwortlichen zu 
übermitteln, (Art. 20 DS-GVO). 
 

Beschwerderecht bei einer Aufsichtsbehörde 
(Art. 13 Abs. 2 lit. d DS-GVO) 

 

Im Rahmen der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten haben Sie das Recht auf Beschwerde bei der 
Aufsichtsbehörde nach Art. 77 Abs. 1 DS-GVO. Dies ist in Thüringen der Landesbeauftragte für den Datenschutz und 
die Informationsfreiheit, Häßlerstraße 8, 99096 Erfurt (www.tlfdi.de). 

 

Gesetzliche oder vertragliche Pflicht zur Bereitstellung der Daten 
 (Art. 13 Abs. 2 lit. e DS-GVO) 

 

Die Bereitstellung Ihrer personenbezogenen Daten ist  
 

 gesetzlich vorgeschrieben  

Sie sind verpflichtet Ihre personenbezogen Daten bereitzustellen:   ja   nein 

 
Stellen Sie die erforderlichen Daten nach Aufforderung nicht bereit, werden die Daten von Dritten erhoben. Ggfs. 
folgen Zwangsgeld und Bußgeldmaßnahmen. 
 

 

Automatisierte Entscheidungsfindung einschließlich Profiling gemäß 

Art. 22 Abs.1, 4 DS-GVO (Art. 13 Abs. 2 lit. f DS-GVO) 
 

1. Die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten erfolgt mittels automatisierter Entscheidungsfindung 

einschließlich Profiling gemäß Art. 22 Abs. 1, 4 DS-GVO:   ja   nein 
 

https://dsgvo-gesetz.de/art-22-dsgvo/
https://dsgvo-gesetz.de/art-22-dsgvo/

